
Gesundheit gefährdet, Investitionen in neue Krankenhäuser 

Die stellvertretende Gesundheitsministerin Rosnah Abdul Rashid Shirlin beklagte Ende Mai 
2011, dass die Gesundheit der Malaysier zunehmend gefährdet sei. Übergewichtsprobleme 
unter Erwachsenen und Kindern nähmen zu. Malaysier seien in Südostasien zudem die 
übergewichtigsten Bürger. Auch das Rauchen ist sehr verbreitet und konnte trotz 
eindringlicher Kampagnen kaum reduziert werden, erklärte Rosnah. Der Gesundheitssektor 
expandiert derweil. Im Juni kündigten die beiden Krankenhausgesellschaften KPJ und Sime 
Darby Investitionen in neue Krankenhäuser an. KPJ will zum Jahresende mit den Arbeiten 
an einem 400 Betten Spezialkrankenhaus im Bundesstaat Johor beginnen. Sime Darby 
erläuterte, dass die Gesundheitssparte des Mischkonzerns mit Hilfe neuer 
Krankenhausprojekte den Umsatz in drei Jahren auf 700 Mio. RM (rund 160 Mio. Euro) 
verdoppeln soll. 
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